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4, Sonftige Begtehungen zu dem Bunde und gu den KLantonen, durd welde
pte Bahn fid zieht. Iwifden dem eidgendijijdyen Vojt- und Baudepartement und der Nordoftbahna=
gefellihaft ift unterm 30. Auguft ein neuer umfafjender BVertrag abgefdhlofien worden, mit weldyem der
frithere vom 7. Mat 1855 aufgehoben wurde. Durdy denfelben werden alle BVegichungen zivifdyen der
eidgendfjijdien Poftverwaltung und derjenigen der Nordoftbabhn definitiy geordnet, theild fiir die Bereitd
dem Betricbe Wbergebenen Babnitrecen, theild fiir die nody u vollendenden, Beiven Kontrabenten ift das
Jtedyt einer dreimonatlidhen Kindigung vorbehalten. — Wir ermihnen nod) ded AL{hIufjes von BVertrdgen
mit den Negierungen der Stande irid), Thurgau und Wargau , betreffend den polizeilidhen ITransport
auf der Gifenbabhn, und eined weiteren Bertrages mit der Negierung des Standes Aargau iiber die Crhebung
per Konfumoftener auf den durd) die Nordoftbahn nad) dem Kanton Aargau gehenden geiftigen Setrinten,
foivie 1tber den Iranjit derjelben,

IL  Dechiltniffe 30 andern Cifenbahnunternehmungen.

Mit der Glattthalbahngefellfdaft mwurde im lebten BVeridytsjabhr ein Vertrag abgejdhlofjen,
purdy weldyen dag Gigenthum an dem Vahnhofe Wallifellen ausdgefdicden, dad Crforderlide wegen der
auggufithrenven BVauten feftgefest, der Paditzing der Glattthalbahn an die Nordoftbahngefell{dhaft fliv die
Mitbenupung ded der leptern gehdrenden BVahnhoftheiled Leftimmt und die Leitung und Beforgung ded
gangen Bahnbhofdienjtes den Wngejtellten der Norbojtbahn ibergeben wurde, wibhrend die Koften von
beiven Gefelljdhaften zu gleidyen Jheilen u tragen find. Werfdyiedene nidyt febr erbheblidye Differenzen
wurben bei diefer Gelegenfeit fiiv den Fall, daf fie nidt anderweitig gefdlidytet twerben Fdnnten, dev
Gntfdyeidung cined Sdyicdsgeridites gugemwiefen. — Ferner erwihnen wir mit Vergniigen des Abfd)lujjes
eined Fufionsvertragesd mit ver Rheinfallbabhngefellfdaft, der, objdon tm Laufe ves Beridytsjahres
abgefdhlofien und von beiden Gefellfdyaften genehmigt, aud Nicffidyt auf einen mit Gebritder Nothidhild am
27. Moyember 1855 eingegangenen Vertrag erft mit dem 1. April ded laufenden Jabhres zur Ausfithrung
gefommen ift.  Wir fonnen ung iiber diefen Gegenjtand auf eine blofe Himweifung befdyranfen, da der=
felbe Veranlafjung ju den Verhandlungen unferer Generalterfommlung am 13, Degember vergangenen
Jabhred gewefen ift und von daber der Fufiondvertrag felbft fidy gedruckt tn IJhren Hanben befindet. —
An diefer Stelle wird e8 am Plake fein, mit einigen Worten unfere Fufionsbeftrebungen iberhaupt
gu berithren.  §8 ywurde ung fdyon bei einer fritheven Gelegenheit Vevanlafjung geboten, die Grundiise
der Fuftonsdpolitif, die wir glauben befolgen zu {ollen, zu beriihren. Bei fonfequenter Beobadytung desd
dbamald aufgeftellten Pringipes: fiir Fuffonsplane unter Vedingungen, mweldye den giinftigen BVerhdltniffent
der Nordoftbahngeellidaft angemefien find, und u intereffiven, haben wir im abgelaufenen BVeridytdjabhre
auf diefen widtigen Gegenftand ununterbrodyen unfer Augenmerk gevidhtet und ift derjelbe die Veranlafjung
einer unaudgefesten Ihdtigleit gewordben. ©8 wurde und jedody, mit Ausnabhme der erfolgreidyen Be=
mithungen in der ifufionéange[egenbeit mit der Rheinfallbahngefellidaft, feine weitere Gelegenbeit geboten,
oie Anufgabe, die wir ung geftellt Hatten, u verwirkliden. Ginem Fuftondprojefte mit verjdyicdenen Bahn-
gefellfdhaften der ditlidyen Sdyiveiz, weldyed in der erften Haljte ved Veridytdjahred angebahnt war , Fonnten
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die Gefellfdyaitsbehorden der Nordoftbalngefelljhaft ihre Suftimmung nidt ertheilen und ein fpateres
Projeft gu einer Fufton {dimmtlider dftlidyen. Bahnen, dad von und audging, fand anderwdrtd nidit den
eriindyten ‘i[nf[ang. Hinfidtlidy der erft in jlingfter Jeit mit den Cifenbabhngefelfhaften der Central-
und Weftidyweiz gepflogenen Unterhandlungen find wir aber nody nidyt in der Lage, Ihnen — in diefem
Beridyt wenigftens — eine abfdliefende Mittheilung madyen gu Ednnen. -

LI Kapitalbefdhaffurg.

RNadbem wiv uns im lepten Gefdyaftaberidyte einlaflid) fiber die finangiellen Verhiltnifie der Nordoft=
baphngefellfdaft ausgefprodyen Haben, befdranfen wiv und dief WMal auf die Hervorhebung folgender
Punttes ’

Bur Dectung der Audgaben fiir das abgelaufene Jahr waren die yorhandenen Fonds, ivie Sie qus
der geftellten RNecdhynung entnehmen werden, mebyr alg hinveichend. Yud) dilirften die Horhandenen digpo=
niblen Geldmittel gur Ausfithrung der yorausfidtliden Bauten und Anfdaffungen fiir dad laufende Jabhe
geniigen. — Sufolge ded Vertrages, der mit den Gebriidern Rothidyild in Paris am 27. November 1855
abgefdloffen und am 12. Degember ded gleidyen Jahred von dem Vermaltungsrathe genehmigt worden
war, Haben Ddiefelben iveitere 5000 Nordoftbabhnattien ju dem Yertragdgemdfen Kurfe von Fre. 475
Begogen und die Gimgahlung dafiiv geleiftet. Gine Differeny, weldye anfinglidy ftber die Sindanrednung
Bet bdiefen Wftien ftattfand, Daben iwir im Inteveffe der Nordoftbahngefel(fdyaft in der LWeife befeitigt,
paf fidy die Gebriiver Rothidyild Den Jing wom 1. Januar 1856 6ig zum Tage der 3ahlungen des
DBetraged fitr die WAftien gu Laften {dyveiben liefen. — Nidht aber Fonnten wir einen weitern Anftand mit
Gebriider Rothidyild, Letreffend die BVegebung weiterer Aftien, Defeitigen, fo daf diefe Frage Gegenftand
eined vor hiefigen Gervidyten {dywebenben Progefjes werden mufte, dejjen Entjdyeidung jur Stunde nod)
nidyt ftattgefunden Hat.

IV.  Babhnbetrich,

Die Crgebniffe ves Bahnbetriebesd vom Jahre 1856, ‘woriiber wir Hiemit die Redynung
yorlegen, dilirfen in feder Hinfidt ald auferordentlidy erfrenlidy bezeidhynet werden. Lom 1. Januar big
250, Juni waren die beiben Vahnftrecten Romanghorn = Oerlifon und Jiiridy- BVaden nod) von einander
getrennt im Betriebe, Am 26. Juni erfolgte die Groffnung der BVahnftrece Oerlifon = Jiirid) und die
Grridytung eined durdygehenden Berfehrd von Romandhorn big Baden, und am 29. September wurde aud)
pie BVabhnftrede Baden - Brugg dem Verfelhr fibergeben.,

Aug der nadyftehenven iiberfiditlidyen Sujammenitelung ver Betviebsergebniffe ved Veridytsjahres mit
penjenigen pom voraudgegangenen Jahre 1855, wdahrend weldpem die BVahnitreden RNomandhorn=Linter-
thur und Siirid) = Baden dem Vetriche iibergeben waven, geht hervor, weldye bLedeutende BVermehrung der
Ginnahmen die im Beridtsdjahre eingetretene Grdffnung der frequentern BVahnftrece Winterthur = Jiiridy
und die im Beginn ded Sommerd ftattgefundene Vereinigung der beiden BVabulinien zur Folge Hatten,



	Verhältnisse zu andern Eisenbahnunternehmungen

